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Antrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Prof. Dr. Ingo Hahn, Ulrich 
Singer und Fraktion (AfD) 

Hochwasser des Riedstroms im Juni 2024: Volle Entschädigung betroffener 
Landwirte 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen politischen Ebenen für eine Ent-
schädigung der vom Hochwasser des Riedstroms betroffenen landwirtschaftlichen Be-
triebe einzusetzen.  

Da es sich beim Riedstrom um eine gezielte Ausleitung von Hochwasserspitzen zum 
Schutz der Bevölkerung handelt, müssen betroffene Landwirte eine Entschädigung von 
mindestens 90 Prozent der Schadenssumme erhalten. 

 

 

Begründung: 

Eines der größten Überschwemmungsgebiete an der schwäbischen Donau ist der 
Riedstrom, der bei Gundelfingen beginnt und über Lauingen und Dillingen bis hinter 
Höchstädt führt. Aufgrund einer bewussten politischen Entscheidung wird im Hochwas-
serfall Donauwasser in den Riedstrom ausgeleitet, u. a. um andere Gebiete vor Hoch-
wasser zu schützen. Er bildet damit eine Art Parallelfluss zur Donau, durch den bei 
Hochwasser tausende Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche überschwemmt werden. 
Zahlreiche Städte an der schwäbischen Donau, z. B. Donauwörth, aber auch Städte 
außerhalb Schwabens weiter flussabwärts profitieren von dieser Hochwasserschutzwir-
kung. Die Hauptlast tragen im Hochwasserfall jedoch die Landwirte im Donauried, de-
ren Flächen überflutet werden. 

Beim Hochwasser an Pfingsten 2024 waren ca. 250 landwirtschaftliche Betriebe im 
Riedstrom-Gebiet betroffen. Die gesamte Schadenssumme betrug ca. 11 Mio. Euro, 
das entspricht rund 5.000 Euro Schaden pro Hektar. Hochwasserschutz ist eine ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe und darf nicht einseitig zulasten einzelner Betroffener 
gehen, es ist daher eine Entschädigung von 90 Prozent der Schadenssumme auszu-
zahlen. 

 



 

19. Wahlperiode 27.11.2024 Drucksache 19/4503 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Prof. Dr. Ingo Hahn 
u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 19/3855 

Hochwasser des Riedstroms im Juni 2024: Volle Entschädigung betroffener 
Landwirte 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Andreas Jurca 
Mitberichterstatter: Felix Freiherr von Zobel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 43. Sitzung am  
27. November 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Josef Zellmeier 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Prof. Dr. Ingo Hahn, 
Ulrich Singer und Fraktion (AfD) 

Drs. 19/3855, 19/4503 

Hochwasser des Riedstroms im Juni 2024: Volle Entschädigung betroffener 
Landwirte 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Fraktio-

nen. Gibt es einzelne Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – 

Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, gemäß § 42 Absatz 2 Satz 2 unserer Geschäftsord-

nung finden Begründung sowie Aussprache zu einem Wahlvorschlag nur statt, wenn 

zwei Fraktionen dies beantragen oder die Vollversammlung dies beschließt. Im Hin-

blick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4, Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl 

einer Schriftführerin des Bayerischen Landtages, hat die AfD-Fraktion eine Begrün-

dung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame Aussprache beantragt. Hierüber 

soll auf Antrag der AfD-Fraktion in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeige-

führt werden. Ich lasse daher nun über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und einer Schriftführerin im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – CSU-Fraktion, FREIE WÄHLER, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD-Fraktion. – Gibt es Stimmenthaltungen? – Das 

ist nicht der Fall. Dann ist dieser Antrag hiermit abgelehnt.
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